
Datum: 13.03.2024

Urner Wochenblatt
6460 Altdorf
041/ 874 16 77
https://www.urnerwochenblatt.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 8'721
Erscheinungsweise: 2x wöchentlich Themen-Nr.: 376.001

Auftrag: 3016338Seite: 4
Fläche: 23'735 mm²

Referenz: 91250343

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1

Wirtschaft 1 Froitys macht Trockenobst aus Zweitklasseobst

Schülerunternehmen zu
Siegerteam gekürt
Das Urner Schülerunternehmen
Froitys ist vom Company-Programm
von Yes Schweiz zum Siegerteam
der Region Zentralschweiz gekürt
worden. Dies teilt das Unternehmen
mit. Dadurch konnten es sich einen
Platz an der Nationalen Handels-
messe in Zürich sichern, die vom 23.
bis zum 27. März dauern wird. Aus-
serdem ist es in den Top 75 des Pro-
gramms platziert.
Froitys ist ein Unternehmen, das
aus sechs Schülerinnen und Schü-
lern der Kantonalen Mittelschule
Uri besteht. Im Rahmen des Schwer-
punktfaches Wirtschaft und Recht

wird jährlich in der 5. Klasse das
Company-Programm von Yes durch-
geführt. Dieses Programm dient
dazu, das theoretische Wissen in
die Praxis umzusetzen und wert-
volle Erfahrungen für die Zukunft
zu sammeln.

Foodwaste minimieren
In der Gründungsphase fiel den
sechs Jugendlichen eine Studie vom
Bundesamt für Statistik (BFS) ins
Auge. Die Studie besagte, dass jähr-
lich im Durchschnitt jeder Schwei-
zer 330 Kilogramm noch brauchba-
re Lebensmittel wegwirft. Sie woll-
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Die sechs Leiter des Unternehmens Froitys: (von links) Amin Infanger, Lisa
Aeschlimann, Lukas Echser, Salome Walker, Sven Widmer und Nina Tschüm-
perlin. FOTO:ZVG

ten den Foodwaste minimieren. Zu-
sätzlich ist es Froitys ein Anliegen,
ein klimafreundliches Produkt oh-
ne Zusatzstoffe vorzuweisen. Eben-
falls wurde ihnen klar, dass sehr
viele Lebensmittel wie Früchte und
Gemüse den Weg auf den Markt,
aufgrund von mangelhaftem Ausse-
hen, nicht erreichen. Als das Grün-
dungsteam von Froitys davon hör-
te, entschied es sich, dass dem ent-
gegengewirkt werden muss.

In Trockenfrüchte umwandeln
Das Unternehmen beschloss des-
halb, aus Zweitklasseobst und je-
nes, welches in den Lebensmittel-
läden nicht verkauft werden kann,
in Trockenfrüchte umzuwandeln.
Die Urner Bevölkerung habe das
Unternehmen bei ihrem Plan sehr
unterstützt. (UW)

Weitere Infos unter www.froitys.ch.

I


